
Gegen alle Gewalt

Heil Hitler, du Arschloch aus Stahl und Eisen

Heil Hitler, du großes Arschloch aus Stahl und Eisen.

Ja, was wolltest du denn der Menschheit beweisen?

Das Energie und Willenskraft große Wunder schafft?

Was Fahnen und Parolen leisten an harter Volkeskraft?

Am Ende ist nur Verblendung und Tod heraus gekommen.

Das deutsche Volk war wie von Sinnen und ganz benommen.

Ach, ihr Nazis und Volksverderber, ihr seid der Finsternis Mist.

Euch hat der Teufel der Welt besiegt mit einer einfachen List.

Ihr seid aus dem Schoße Satans entstiegen, dem ihr gedient.

Millionen Menschen ermordet, ihr habt nur die Hölle verdient.

Ich hoffe nur, ihr werdet in dieser Welt niemals mehr sein.

Ja, ihr seid verfluchte Seelen für immer in jedem Dasein.
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Gegen alle Gewalt

Woher kommt die Einteilung in links und rechts?

Nun, die Begriffe links und rechts entstammen der französischen Nationalversammlung am Ende des 18. Jahrhunderts. Links 

vom Redner aus gesehen saßen die Revolutionäre, die das System radikal verändern wollten. Rechts saßen die Bewahrer (der 

monarchistischen Strukturen). Leider können die meisten Menschen von heute damit nichts anfangen, denn alle Parteien im 

deutschen Bundestag wollen vor allem eins, nämlich das System verändern, also die bestehende parlamentarische Demokratie 

„umwandeln“.

War Hitler ein Sozialist oder nicht?

Das könnte man auf den ersten Blick annehmen, stimmt aber nicht. Hitler und sein nationalsozialistischer Staat verfolgten keine 

sozialistische Politik der Enteignung, denn eine Verstaatlichung von Eigentum fand unter den Nazis nicht statt, wohl aber bei 

Juden und Systemgegner, denen man ihr Eigentum kurzerhand einfach wegnahm.

Außerdem trieb Hitler die Gleichschaltung der Gesellschaft voran, was man vielleicht als links bezeichnen könnte, was aber, 

wenn man die Geschichte der Nazis kennt, ebenfalls nicht stimmt, denn das eigentliche Ziel Hitlers war die Aufrüstung der 

Wehrmacht zum Zwecke der Kriegsvorbereitung, wobei die Beseitigung der Arbeitslosigkeit da nur ein Nebenprodukt war.

Wie schon zuvor erwähnt, stand die Aufrüstung des damaligen deutschen Militärs (Deutsche Wehrmacht) im Mittelpunkt der NS-

Politik. So gesehen war der ideologische Boden für alle wirtschaftspolitischen Entscheidungen und Maßnahmen der Nazis weder 

besonders rechts, noch besonders links, denn die Nationalsozialisten mit ihrem Führer hatten ein ganz anderes, viel höheres Ziel, 

nämlich den Aufbau eine sog. „großdeutschen Reiches“ mit dem Deutschen als sog. „Übermenschen“. Davon war, wie wir heute 

wissen, besonders Hitler besessen.

Die politischen Folgen sind uns auch bekannt: Nazis sind Menschen, die ihre Rasse und Nation für besser halten, als andere. Sie 

wollen sich abschotten schließen Menschen anderer Hautfarbe, Herkunft oder Religion aus. Das allerdings gibt es nicht nur bei 

den Deutschen. Nazis gibt es bei den Engländern, den Griechen, den Türken und sogar in den USA und andernorts.

Ich persönlich bin Freidenker, mache mir also zum Sein und Geschehen in dieser Welt meine ganz eigenen Gedanken. 

Außerdem pflege ich eine humanistische Denkrichtung, die es mir erlaubt zu sagen, dass niemand das Recht hat, einen anderen 

zu töten. Außerdem bin ich gegen jede Form von Gewalt und Krieg, es sei denn, man wird selbst zum Ziel von Gewalt und 

Krieg, wobei man in diesem Falle das Recht auf eine angemessene Selbstverteidigung hat, die aber immer verhältnismäßig 

angewendet werden soll (was möglicherweise leider nicht immer erreicht wird).

Trotzdem sage ich, dass jeder Krieg, egal aus welchen Gründen er auch immer geführt wird, stets eine Niederlage des 

menschlichen Geistes ist. Eigentlich haben wir nur eine lebenswerte Zukunft, wenn wir sie friedlich gestalten, denn Krieg und 

Zerstörungen haben auf Dauer keinen Bestand und führen nur zu neuem Hass, zu neuer Gewalt, Terror und Unterdrückung, was 

wir heute im 21. Jahrhundert eigentlich auf den Müll der Geschichte werfen sollten nach den schrecklichen Ereignissen des 1. 

und 2. Weltkrieges und vor allen Dingen des grausamen Holocausts an überwiegend jüdisch gläubigen Menschen. Wir sollten 



daher aller Gewalt abschwören und einen neuen Humanismus leben, der besonders die Liebe zu allem Lebendigen beinhaltet 

muss.
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